
Datenschutzhinweise für die Durchführung von Gewinnspielen  

Hinweise nach  Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)  für die Durchführung von 

Gewinnspielen   

Um Ihnen die Teilnahme am Gewinnspiel zu ermöglichen, erheben wir personenbezogene Daten 

(Name, Vorname, Postanschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse).  

Gemäß Art. 6 Abs. 1 a.) -c.) DSGVO sind wir zur Erhebung, Speicherung und Übermittlung 

personenbezogener Daten berechtigt, wenn der Betroffene in die Datenverarbeitung eingewilligt hat 

bzw. ein Vertrag oder eine rechtliche Verpflichtung erfüllt werden soll. 

Ihre Daten werden ausschließlich für die Durchführung des Gewinnspiels genutzt. 

Desweiteren werden Ihre Daten an interne Stellen übermittelt, die an der Ausführung der jeweiligen 

Geschäftsprozesse beteiligt sind, z.B. Buchhaltung, Rechnungswesen, Einkauf, EDV. Sobald der 

Geschäftszweck der Durchführung des Gewinnspiels erfüllt ist und Sie nicht als Gewinner ermittelt 

wurden, löschen wir Ihre Daten innerhalb eines Monats nach Beendigung des Gewinnspiels.  

Wurden Sie als Gewinner ermittelt, bestehen steuer- und handelsrechtliche Aufbewahrungsfristen, so 

dass wir Ihre Daten bis zu 10 Jahren aufbewahren.  

 

Hinweise auf die Rechte der Betroffenen:  

Als betroffene Person haben sie das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu 

verlangen, ob sie betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so hat 

sie ein Recht auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten und auf die in Art. 15 DSGVO in den 

einzelnen aufgeführten Informationen.  

Als betroffene Person haben sie das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung 

sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung unvollständiger 

personenbezogener Daten zu verlangen (Art. 16 DSGVO). 

Als betroffene Person haben sie das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass sie 

betreffende personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 

DSGVO in den einzelnen aufgeführten Gründen zutrifft, z. B. wenn die Daten für die verfolgten 

Zwecke nicht mehr benötigt werden (Recht auf Löschung). 

Als betroffene Person haben sie das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der 

Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der in Art. 18 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen gegeben 

ist, z. B. wenn die betroffene Person Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt hat, für die Dauer 

der Prüfung durch den Verantwortlichen. 

Als betroffene Person haben sie das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation 

ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten Widerspruch 

einzulegen. Der Verantwortliche verarbeitet die personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei 

denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, 

Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen (Art. 21 DSGVO). 

 

Als betroffene Person haben sie das Recht unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen 

oder gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn sie der 



Ansicht sind, dass die Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO 

verstößt (Art. 77 DSGVO). Sie können dieses Recht bei einer Aufsichtsbehörde in dem Mitgliedstaat 

ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes geltend 

machen. In Sachsen ist die zuständige Aufsichtsbehörde: Sächsischer Datenschutzbeauftragter, 

Postfach120016 01001 Dresden 

 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 

Verantwortlich i.S. d. Art. 4 Nr. 7 DSGVO ist die Veranstalterin (KOMSA AG, KOMSA Allee 1, 09232 

Hartmannsdorf, info@komsa.de, 03722 713 8500)  

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: 

datenschutz nord GmbHKurfürstendamm 212, 10719 BerlinE-Mail: office@datenschutz-nord.de 

 

mailto:info@komsa.de

